
Wer bin ich in der 
Friedens– und 
Konfliktforschung?  

ORGANISATORISCHES  

Der Workshop findet am 

03.02.17 von 10:00 bis 15:30 Uhr 

in Seminarraum +2/0110 

(Biegenstrasse 14, 

Hörsaalgebäude) statt.  

Die Teilnahme ist kostenlos.   

Wir bitten um eine kurze 

Anmeldung per E-Mail an junge-

afk@web.de, um ungefähr 

einschätzen zu können, wie viele 

Menschen teilnehmen und um 

dir letzte Informationen 

zuzusenden.   

Arbeitsgemeinschaft für Friedens– und 

Konfliktforschung  

AK junge Wissenschaftler*innen  

Sprecher*innen:  

Tim Bausch  

Christine Buchwald  

Lawreen Masekla  

Michael  Nann  
 

Verteiler:   

afk-nachwuchsgruppe@yahoogroups.com 

Facebook:  "Nachwuchsgruppe der 

Arbeitsgemeinschaft fu r Friedens- und 

Konfliktforschung"    

https://www.facebook.com/groups/102590926220/   

E-Mail: junge-afk@web.de  

Website:  www.afk-web.de  

Reflexionsworkshop am  
03. Februar 2017  
in Marburg  



Methoden als eigenes 
Handwerkszeug  

Neben der inhaltlichen Auseinander-

setzung mit der eigenen Positionierung 

innerhalb des Feldes der Friedens– und 

Konfliktforschung dient der Workshop 

auch dazu andere Formate als das 

klassische Panel im Hinblick auf die 

Konferenz junger Wissenschaftler*innen 

2018 zu erproben. Die Methoden, die 

hier angewandt werden, sind allerdings 

nicht nur für eine interaktive Gestaltung 

von Veranstaltung hilfreich, sondern 

können ihre kreativitätsfördernde 

Wirkung auch in der Vorbereitung von 

eigenen Forschungsprojekten (z. B. 

Hausarbeiten) entfalten.  Wir freuen uns auf eure Teilnahme am Workshop! 

Euer Sprecher*innen-Team  des AK junger 

Wissenschaftler*innen 

Workshop-Reihe  

Der Workshop in Marburg findet im 

Rahmen einer Veranstaltungsreihe des 

AK junge Wissenschaftler*innen der 

Arbeitsgemeinschaft für Friedens– und 

Konfliktforschung an unterschiedlichen 

Standorten im deutschsprachigen Raum 

statt.  

Nächster Termin an dem der Workshop 

in ähnlicher Form abgehalten wird:  

Am 16.-18.03.17 findet in Schwerte an 

der Akademie Villigst die gemeinsame 

Konferenz von EuPRA und der AFK unter 

dem Titel "Peace and Conflict Studies 

from the Margins to the Center: 

Rethinking Europe in an Unequal 

World“ statt. Wie jedes Jahr wird auch 

hier wieder Zeit für Aktivitäten der 

einzelnen Arbeitskreise vorgesehen 

sein. Diese möchten wir für die 

Fortsetzung dieser Veranstaltung 

nutzen. .  

Workshop-Inhalt  

Die Frage, was Friedens– und Konflikt-

forschung darf, kann und sollte, spielt 

besonders für junge Wissenschaftler-

*innen und Studierende in diesem Feld 

eine erhebliche Rolle. Viele denken 

darüber nach:  

„Welche Aspekte sind in dem Arbeits- und 
Forschungsfeld der Friedens- und 
Konfliktforschung prominent, welche 
werden marginalisiert? Welche 
Spannungsverhältnisse sind zu 
beobachten? Wie positioniere ich mich in 
diesem spannungsreichen Kontext? Welche 
Wünsche und Erwartungen habe ich an die 
Zukunft der Friedens- und 
Konfliktforschung und welche 
Möglichkeiten bieten sich zur aktiven 
Mitgestaltung?   
 
Der Workshop möchte diesen Themen 

Raum geben und lädt zum gemeinsamen 

Austausch ein. 

Daneben bieten wir die Möglichkeit die 

nächste Konferenz junger 

Wissenschaftler*innen 2018 

mitzugestalten und die Agenda mit euren 

Themen und Interessenschwerpunkten zu 

setzen.  


